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Berichtszeitraum vom 30.03. bis 31.03.2022

Kriminalitätslage:

Diebstahl einer Geldbörse
Am 30.03.2022 kam es zwischen 15.20 Uhr und 15.40 Uhr in einem Einkaufsmarkt in der Leipziger Straße in Kemberg zum
Diebstahl einer Geldbörse. Nach Angaben der 87-jährigen Geschädigten wurde sie von einer unbekannten Frau
angesprochen, welche Kaffee suchte. Die Geschädigte half daraufhin der Frau beim Suchen. An der Kasse stellte die sie fest,
dass ihre Geldbörse gestohlen wurde. Diese soll sich in einem Beutel eingewickelt im Rollator befunden haben. In der
Geldbörse befanden sich Bargeld in dreistelliger Höhe sowie persönliche Dokumente. Wie die Geschädigte weiterhin angab,
soll die unbekannte Frau in Begleitung einer ebenfalls unbekannten männlichen Person gewesen sein.

Fahrraddiebstahl
Wie der Polizei am Mittwochnachmittag angezeigt wurde, sollen unbekannte Täter in der Nacht zum Mittwoch in der
Hermann-Duncker-Straße in Wittenberg ein rotes 28“ Damenfahrrad entwendet haben. Nach Angaben der Geschädigten war
das Rad gesichert in einem Fahrradständer vor dem Hauseingang abgestellt gewesen.

Diebstahl aus Baucontainer
Im Tatzeitraum vom 24.03.2022 / 00.00 Uhr bis zum 31.03.2022 / 08.30 Uhr drangen unbekannte Täter gewaltsam in einen
Baucontainer einer Baustelle in Mügeln ein. Nach Angaben des Anzeigenerstatters seien ein Werkzeugkoffer, eine Flex sowie
ein Bohrhammer entwendet worden.

Verkehrslage:

Auffahrunfall
Am 30.03.2022 befuhr eine 50-jährige Audi-Fahrerin um 15.30 Uhr in Wittenberg die Berliner Straße aus Richtung
Amtsgerichtskreuzung kommend in Richtung Juristenstraße. Da sich der Verkehr an der Kreuzung zur Juristenstraße staute,
ließ sie zwei Fußgänger an der Fußgängerfurt in Höhe der Bugenhagenstraße die Fahrbahn passieren. Ein hinter ihr
fahrender 17-jähriger Mopedfahrer bemerkte das zu spät und fuhr auf den wartenden Audi auf. In der Folge kam er zu Fall,
blieb aber unverletzt. An den Fahrzeugen entstand Sachschaden.

Wildunfälle
Die 56-jährige Fahrerin eines VW befuhr am 30.03.2022 um 15.34 Uhr die B 107 aus Richtung Schköna kommend in
Richtung Gräfenhainichen, als es plötzlich zum Zusammenstoß mit einem Reh kam, welches die Fahrbahn von links nach
rechts querte. Während das Tier anschließend verschwand, entstand am Fahrzeug Sachschaden.  



Am 31.03.2022 befuhr die 36-jährige Fahrerin eines Opels um 06.15 Uhr die K 2218 aus Richtung Annaburg kommend in
Richtung Löben, als plötzlich ein Reh die Fahrbahn überquerte. Nachfolgend kam es zum Zusammenstoß mit dem Tier und
zu Sachschaden am Fahrzeug.

Verkehrsunfall mit leicht verletzter Person
Nach Angaben der Unfallbeteiligten befuhr die 47-jährige Fahrerin eines VW am 31.03.2022 um 07.05 Uhr in Wittenberg die
Gottlieb-Daimler-Straße in Richtung Dobschützstraße mit der Absicht, nach rechts auf diese abzubiegen. Dabei kam es zum
Zusammenstoß mit einem vorfahrtberechtigten 12-jährigen Radfahrer, welcher die Dobschützstraße in Richtung Innenstadt
befuhr. Der Schüler kam zu Fall und verletzte sich leicht. Er wurde zur Untersuchung ins Krankenhaus gebracht. An den
Fahrzeugen entstand augenscheinlich kein Sachschaden.

Sonstiges:

Fahren ohne Pflichtversicherung
Im Rahmen der Streifentätigkeit kam den Beamten am 30.03.2022 um 16.45 Uhr in der Fleischerstraße in Wittenberg ein
Toyota entgegen, an welchem sich keine amtlichen Kennzeichen befanden. Stattdessen waren Papp-Schilder mit der
Aufschrift „NEUWAGEN" angebracht. In der weiteren Folge, wurde der Fahrzeugführer einer Kontrolle unterzogen. Dieser
teilte mit, dass das Fahrzeug ein Neuwagen und noch nicht zugelassen ist. Somit bestand auch keine Pflichtversicherung.
Gegen den 49-jährigen Mann aus dem Landkreis Wittenberg wurde ein Ermittlungsverfahren wegen des Verstoßes gegen
das Pflichtversicherungsgesetz eingeleitet.

Ebenfalls im Rahmen der Streifentätigkeit bemerkten die Beamten am 30.03.2022 um 16.22 Uhr in der Friedrichstraße in
Wittenberg einen E-Scooter-Fahrer, an dessen Fahrzeug ein abgelaufenes Versicherungskennzeichen angebracht war. Bei
der sich anschließenden Kontrolle gab der 27-jährige Wittenberger an, nicht gewusst zu haben, dass der
Versicherungsschutz abgelaufen ist. Ein entsprechendes Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

Verdacht der Trunkenheit im Verkehr
Am 30.03.2022 bemerkten die Beamten um 22.40 Uhr in der Fleischerstraße in Wittenberg eine Radfahrerin, welche
erheblich in Schlangenlinien fuhr, dabei das Gleichgewicht verlor und fast zu Fall kam. Daraufhin wurde sie angehalten und
kontrolliert. Ein vor Ort durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen vorläufigen Wert von 2,14 Promille. Folglich wurde eine
Blutprobenentnahme angeordnet und eine Strafanzeige wegen des Verdachts der Trunkenheit im Verkehr gegen die 32-
jährige Wittenbergerin gefertigt. Die Weiterfahrt wurde untersagt.
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